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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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NAVC Komfortschutz
VERSICHERER Europ Assistance Versicherungs-AG, Adenauerring 9, 81737 München

ANSPRECHPARTNER Deutscher NAVC  Neuer Automobil- und Verkehrs-Club e.V.
  Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen, Tel:  08744 8678, Fax: 08744 9679886

AUS DER NAVC CLUBVERWALTUNG:

Die Haupt-Urlaubszeit, die Zeit der Großen Ferien, wird im Jahre 2020 unter ganz anderen Voraussetzungen an den Start gehen, 
als wir es von den vergangenen Jahren gewohnt sind. Die Corona-Pandemie fordert ihre Zugeständnisse, die manchmal wesent-
lich weiter gehen werden als anfänglich gedacht. 
Es wird viele Menschen geben, die die Einschränkungen, welche die weltweiten Schutzmaßnahmen mit sich bringen, als so gra-
vierend empfinden, daß sie lieber individuell mit dem Auto in den Urlaub starten möchten. Auch wenn dabei die Hygienemaß-
nahmen genauso einzuhalten sind, wird doch ein Mehr an Individualität und Freiheit empfunden. 
Volle Straßen und Staus werden also im Sommer 2020 an der Tagesordnung sein und auch wir werden das nicht ändern können. Aber 
wir möchten dazu beitragen, daß unsere Mitglieder entspannt und sicher mit einem guten Gefühl auf den Straßen Europas reisen. 
Wir erinnern darum an den NAVC Komfortschutz, ohne den keines unserer Mitglieder ins Ausland reisen sollte. Aber auch im In-
land gelten die komfortablen Leistungen. Für nur 22,50 Euro im Jahr zusätzlichen Beitrages werden die nachfolgend im Detail be-
schriebenen Leistungen im Notfall erbracht. Für weitere 10,00 Euro gilt der umfassende Schutz auch für den Lebenspartner und 
alle minderjährigen Kinder, wenn bereits eine Familienmitgliedschaft mit Standardschutz besteht.

Das „Upgrade“ auf Komfortschutz und alle Infos dazu gibt es natürlich in der NAVC Clubverwaltung auch am Telefon unter 08744-8678.

Ihr Verhalten 
im Schadenfall: 

Melden Sie immer vor Einleitung von 
Hilfeleistungen den Schaden unter der 
NAVC Notrufnummer 089/55987224 bei 
der Europ Assistance Versicherungs-AG 
(nachfolgend EA). 

Eine nachträgliche 
Kostenerstattung für 
jedwede Hilfsleistung 

ist nicht möglich!

Einzige Ausnahme: Wenn durch Polizei, 
Autobahnmeisterei oder ähnliches, nach-
weislich Hilfsdienste beauftragt werden, 
worauf Sie keinen Einfluss haben. Aber 
auch in diesen Fällen gilt, den Schaden 
unter der NAVC Notrufnummer schnellst 
möglich zu melden. Auch von den Not-
rufsäulen an den Autobahnen wird Ihr 
Hilferuf zur EA weitergeleitet!

Wenn Sie eine Rückrufnummer ange-
ben, werden Sie sofort zurückgerufen. 

und bestimmt sind, sowie mitgeführte 
Wohnwagen-, Gepäck- oder Bootsan-
hänger (jeweils ohne Gepäck), die vom 
NAVC Mitglied zum Zeitpunkt des Scha-
dens mit einer gültigen Fahrerlaubnis ge-
führt oder gestartet werden sollen.  Aus-
genommen sind nicht zugelassene Fahr-
zeuge, gewerblich genutzte Fahrzeuge 
sowie Mietwägen.   

* Geltungsbereich 
Europa und Mittelmeeranrainerstaaten 
maximale zulässige, ununterbrochene 
Verweildauer im Ausland: 2 Monate

* Wohnsitz     
Ist Ihr Hauptwohnsitz innerhalb Deutsch-
lands

* 50 km-Klausel 
50 Kilometer Luftlinie von Ihrem Haupt-
wohnsitz in Deutschland entfernt. 

* 24h Klausel 
das von Ihnen genutzte Fahrzeug kann 
nicht innerhalb 24h nach Schadenmel-
dung fahrbereit gemacht werden. 

Alle notwendigen Maßnahmen werden 
von der EA koordiniert und eingeleitet. 
So brauchen Sie auch nie in Vorkasse zu 
treten. 

BEGRIFFSDEFINITION

* Sie 
Sie sind versicherte Person, sofern Sie 
NAVC Mitglied sind und Ihren Haupt-
wohnsitz in Deutschland haben.

* Insassen 
Insassen sind berechtigte und nicht ent-
geltlich transportierte Personen, die sich 
in einem von Ihnen als NAVC Mitglied ge-
führten Fahrzeug befinden und in einer 
persönlichen Beziehung zu Ihnen stehen 
(also nicht Anhalter, Tramper oder ähnli-
che Personen, die lediglich zur vorüberge-
henden Mitreise aufgenommen werden.)

* Fahrzeug 
Krafträder (mit mehr als 50ccm Hubraum) 
und Personenkraftwagen (einschließlich 
Kombikraftwagen und Wohnmobile bis 
3,8t zul. Ges.-Gew.), die für max. 9 Per-
sonen (einschließlich Fahrer) geeignet 
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* Panne  
Brems-, Betriebs- oder Bruchschaden

* Unfall 
Wenn ein Ereignis unmittelbar von au-
ßen plötzlich mit mechanischer Gewalt 
auf das Fahrzeug einwirkt.

PANNE und UNFALL

PANNENHILFE    
160 EUR

ABSCHLEPPEN    
160 EUR (unter Anrechnung der Pannen-
hilfe) 

BERGEN
unbegrenzt

ÜBERNACHTUNG 
(50 km-Klausel)  
Für Sie und alle berechtigten Insassen:
maximal 4 Nächte à 80 EUR pro Person 

ODER

WEITERFAHRT ZUM ZIELORT UND 
RÜCKFAHRT ZUR WERKSTATT 
Für Sie und alle berechtigten Insassen 

ODER

RÜCKFAHRT ZUM WOHNSITZ  
(24 Std.Klausel)  
(50 km Klausel)
Bahn 1.Klasse 
oder 
Flug economy class (ab 1000 km Entfer-
nung)
oder 
Mietwagen (1) für die Dauer der Reparatur 
max. 5 Tage und max. 52 EUR pro Tag

ABHOLUNG DES REP. FAHRZEUGES 
(50 km-Klausel) 
Für eine Person:
Reise vom Zielort oder Wohnsitz zur Werk-
statt Bahn 1.Klasse 
oder 
Flug economy class (ab 1000 km Entfer-
nung)          
oder
Mietwagen (1) für die Dauer der Reise:                                
52 EUR pro Tag, max.3 Tage 

ERSATZTEILVERSAND   
(50 km-Klausel) 
Können Ersatzteile vor Ort nicht beschafft 
werden:
Beschaffung, Versendung und Verzollung 
des Ersatzteils, sowie evtl. Rücktransport 
von ausgetauschten Teilen 
Kosten für das Ersatzteil müssen von Ih-
nen übernommen werden (Bankgarantie)

FAHRZEUGRÜCKTRANSPORT 
(50 km-Klausel) 
Gestohlenes Fahrzeug wird wiederaufge-
funden, ist aber nicht fahrbereit u. kein To-
taschaden:
Rücktransport zu einer Werkstatt an Ihrem 
Wohnsitz

FAHRZEUGABHOLUNG 
(50-km-Klausel)
Ist das wieder aufgefundenes Fahrzeug           
fahrbereit: 
Reise vom Zielort oder Ihrem Wohnsitz 
zur Werkstatt für eine Person 
Bahn 1.Klasse    
oder
Flug (ab 1000 km Entfernung)  
oder
Mietwagen für die Dauer der Reise  
max. 3 Tage, 52 EUR pro Tag

FAHRERAUSFALL 

ERSATZFAHRER 
(50-km-Klausel) 
Können Sie infolge Todes oder einer län-
ger als drei Tage andauernden Erkrankung 
(durch ärztliches Attest nachzuweisen) das 
versicherte Fahrzeug nicht zurückfahren, 
sorgen wir für die Verbringung des Fahr-
zeugs zu Ihrem Hauptwohnsitz und über-
nehmen die hierdurch entstehenden Kos-
ten für den Ersatzfahrer (Fahrerlohn, Fahrt- 
und Verpflegungskosten). 

BITTE BEACHTEN SIE

Melden Sie Ihren Schaden immer zu-
erst unter der NAVC Notrufnummer 089 
/ 55987224. 

PERSONENBEZOGENE LEISTUNGEN                                                                                           

* Versicherte Person
sind Sie als NAVC Mitglied sowie bei einer 
Familienmitgliedschaft alle namentlich im 
Versicherungsschein aufgeführten Famili-
enange-hörigen (Ehe-/Lebenspartner, un-
terhaltsberechtigte Kinder bis 18 Jahre) 
Voraussetzung: gemeinsamer Wohnsitz 
in Deutschland 

KRANKENRÜCKTRANSPORT  
Rücktransport zu Ihrem Wohnsitz Voraus-
setzung: Rücktransport muss medizinisch 
notwendig und vom Arzt angeordnet wor-
den sein 
Rückfahrt einer weiteren versicherten Per-
son per Bahn 1.Klasse zu Ihrem Wohnsitz 

KRANKENBESUCH
Falls der Krankenhausaufenthalt mehr als 
10 Tage dauert u. ein Rücktransport medi-

FAHRZEUGRÜCKTRANSPORT 
(50 km-Klausel) 
Falls das von Ihnen geführte Fahrzeug am 
Schadensort nicht innerhalb von 5 Werkta-
gen fahrbereit gemacht werden kann und 
die Reparaturkosten den aktuellen Markt-
wert des Fahrzeugs nicht übersteigen.  
Rücktransport zu einer Werkstatt an Ihrem 
Wohnsitz

TOTALSCHADEN

(Reparaturkosten übersteigen Verkaufs-
wert des Kfz)

ABSCHLEPPEN    
160 EUR

BERGEN 
unbegrenzt 

ÜBERNACHTUNG  
(50km-Klausel)  
für Sie und alle berechtigten Insassen:
1 Nacht à 80 EUR pro Person 

WEITERFAHRT ZUM ZIELORT UND 
RÜCKFAHRT ZUM WOHNSITZ 
(24 Std.Klausel)
(50 km Klausel) 
Für Sie und alle berechtigten Insassen:
Bahn 1.Klasse 
oder 
Flug economy class (ab 1000 km Entfer-
nung vom Wohnsitz) 
oder 
Mietwagen (1) für max. 5 Tage und max. 
52 EUR pro Tag

FAHRZEUGVERZOLLUNG ODER -VER-
SCHROTTUNG IM AUSLAND 
Zollgebühren
oder 
Kosten der Verschrottung

DIEBSTAHL DES KFZ 
 
ÜBERNACHTUNG
(50 km-Klausel)    
für Sie und alle berechtigten Insassen:
1 Nacht à 80 EUR

WEITERFAHRT ZUM ZIELORT UND 
RÜCKFAHRT ZUM WOHNSITZ 
Für Sie und alle berechtigten Insassen:
Bahn 1. Klasse  
oder
Flug (ab 1000 km Entfernung)   
oder
Mietwagen bis zur Wiederauffindung des 
Fahrzeuges, maximal 3 Tage, 52 EUR pro 
Tag
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ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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zinisch nicht möglich ist übernehmen wir 
die Kosten der Hin- und Rückreise einer in 
Deutschland wohnhaften, dem Kranken 
nahestehenden Person 
Bahn 1. Klasse
oder 
Flug (ab 1000 km Entfernung)

HEIMREISE IM TODESFALL EINES FA-
MILIENMITGLIEDES
(Ehegatte, Eltern oder Kind)
Für Sie und eine weitere Versicherte Per-
son Bahn 1. Klasse    
oder
Flug economy class  (ab 1000 km Entfer-
nung) zum Bestattungsort und zurück
oder 
Fahrt zum Bestattungsort für zwei versi-
cherte Personen 

RÜCKREISE DER KINDER UNTER 
15 JAHRE MIT BEGLEITUNG
Hin- und Rückreise: 
Bahn 1. Klasse
oder
Flug (ab 1000 km Entfernung)
Unterbringung u. Verpflegung einer Be-
gleitperson aus Deutschland und Rück-
reise der Kinder
Bahn 1.Klasse 
oder
Flug (ab 1000 km Entfernung)

ÜBERFÜHRUNG VERSTORBENER AUS 
DEM AUSLAND
Organisation und Kostenübernahme für 
die Überführung zum Bestattungsort in 
Deutschland (nur Transportsarg) für Ver-
sicherte Personen

VORSCHUSS EINER STRAFKAUTION
(infolge eines Verkehrsunfalles)
bis max. 10.226 EUR  

VORSCHUSS VON ANWALTSKOSTEN
(infolge eines Verkehrsunfalles) 
bis max. 1.279 EUR

HILFELEISTUNGEN IN BESONDEREN 
NOTFÄLLEN
Hilfeleistung zur Behebung des Notfalles 
bis max. 256 EUR pro Ereignis
Wiederbeschaffungs-und Reparaturkos-
ten sind ausgeschlossen

AUSSCHLÜSSE          

KEINE LEISTUNGSPFLICHT BESTEHT:
–  bei Krankheiten bzw. Verletzungen, die 

vor Beginn der Reise aufgetreten sind, 
wenn die Sie oder eine versicherte Per-
son die Reise in Kenntnis einer Fortdau-
er ihrer Erkrankung bzw. Verletzung oder 
für sie erkennbaren Rückfallgefahr an-
getreten hat 

–  bei auftretenden Schwangerschaftskom-
plikationen nach dem 6.Monat 

(1)  Kosten für Benzin und Haftungsaus-
schluss gehen zu Ihren Lasten 

(2)  Kosten für Fahrerlohn und Spesen so-
wie für Benzin, Straßenbenutzungs-  
und Mautgebühren gehen zu Ihren 
Lasten 

1.  Alle Vorschriften zum Umgang mit der Corona Pandemie sind 
in Deutschland Sache der Bundesländer. Es ist für uns des-
halb nicht möglich, verbindliche Empfehlungen zur Ausübung 
des Motorsportes zu geben, da die Regeln von Land zu Land 
sehr unterschiedlich sein können.

2.  Trotzdem möchten wir unsere Ortsclubs mit ein paar Infor-
mationen versorgen. 
•  Grundsätzlich müssen alle Veranstaltungen zusammen mit 

den zuständigen Genehmigungsbehörden auf ihre Durch-
führbarkeit überprüft werden. Vermutlich werden Hygiene-
konzepte, die Beschreibung von Schutzmaßnahmen 
und Sicherstellung der Abstandsregeln verlangt wer-
den; auch eine Beschränkung der Personenzahl ist möglich. 

Sinngemäß gelten die Auflagen auch für den Trainingsbe-
trieb, bei uns in erster Linie die Kartslalomtrainings der Ju-
gend betreffend. Für viele unserer Ortsclubs wird es schwie-
rig sein, diese Auflagen zu erfüllen. 

•  Ein Punkt der nicht außer acht gelassen werden darf, ist die 
Haftungsfrage. Der Vereinsvorstand haftet für die Einhal-
tung der Auflagen zur Eindämmung der Infektionsrisiken. 
Und das könnte weitreichende Folgen haben.

3.  Wir empfehlen aus den vorgenannten Gründen allen unseren 
Ortsclubs, die sich nicht einhundertprozentig sicher sind, ihre 
sportlichen Aktivitäten bis 31. Juli 2020 herunterzufahren und 
abzuwarten, bis die Situation neu bewertet werden kann. In 
fast allen Bundesländern treten im 14-tägigen Rhythmus neue 

AUS DER NAVC SPORTABTEILUNG 12. JUNI 2020:

Tipps zur Ausübung unseres Motorsportes
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Zum Stand unserer Meisterschaften auf Bundesebene kann zum 
aktuellen Stand folgendes gesagt werden:

Deutsche Amateur Bergmeisterschaft:
Die Meisterschaft ist mangels durchführbarer Veranstaltungen 
abgesagt.

Deutsche Amateur Rallyemeisterschaft:
Zum heutigen Tag sind drei Veranstaltungen aus dem Meister-
schaftskalender verblieben.
1. Rallye Zorn; hat am 29. Feb. 2020 regulär stattgefunden.
2. Die Hombachtal Rallye ist für 9. / 10. Okt. 2020 neu geplant.
3.  Die Moßandl-Rallye soll in möglicherweise abgespeckter Form 

am geplanten Termin stattfinden.
Mit diesen Vorgaben wird lt. Reglement ein DAM Rallyepokal 
durchgeführt.

Deutsche Amateur Slalommeisterschaft: 
1.  Die Veranstaltung beim MSC Sophienthal findet wie geplant 

am 6. Sept. 2020 statt.
2.  Das RST Mittelfranken veranstaltet am 12. / 13. Sept. 2020 

zwei SM-Läufe auf dem bekannten Rosenthal-Flugplatz. 
3.  Der MSC Jura verschiebt seine Veranstaltung und macht, nach-

dem die BM nicht stattfindet, ein Slalom-Wochenende mit 
zwei SM-Läufen am Wochenende des  19. / 20. Sept. 2020. 

Somit stehen nach derzeitigem Stand 5 Meisterschaftsläufe zur 
Verfügung. Es werden die besten 4 Ergebnisse gewertet. Um in 
Wertung zu kommen, ist der Start bei 4 Veranstaltungen erfor-
derlich. Der Nachnennschluß für die Meisterschaft wird auf den 
12. Sept. 2020 lt. Reglement festgesetzt.

Deutsche Amateur Kartslalommeisterschaft:
Aufgrund der Tatsache, daß offensichtlich keine Qualifikations-
meisterschaften in den Landesverbänden stattfinden können, 
fehlt ein wesentlicher Bestandteil der KSM. Hinzu kommt, daß 

der vorgesehene Veranstaltungsplatz bei BMW in Dingolfing 
auf Grund der „Corona-Pandemie“ nicht zur Verfügung steht. 
Die KSM war immer der Höhepunkt der Saison, speziell für un-
sere jungen Motorsportler. Das soll auch künftig so sein. Es 
bleibt also nur die Absage der KSM 2020 und die Hoff-
nung auf 2021! Bereits bezahlte Anmeldegebühren wer-
den in den kommenden Tagen zurückbezahlt.

Deutsche Amateur Rundstreckenmeisterschaft:
1.  Die Veranstaltung auf dem Nürburgring am 29. Juni hat, wenn 

Sie diese Zeilen lesen, hoffentlich wie geplant stattgefunden. 
Die Starterlisten wiesen ein Rekordergebnis an Nennungen 
aus.  

2.  Die weiteren Veranstaltungen sollen wie geplant stattfinden. 
Verbindliche Aussagen sind natürlich zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht möglich.

Alle vorstehenden Aussagen müssen auch unter dem Vorbe-
halt der behördlichen Genehmigung gesehen werden. Leider 
sind dabei die Voraussetzungen von Bundesland zu Bundes-
land sehr unterschiedlich, was dazu führt, daß wir auch dazu 
keine Aussagen machen können. Wir werden aber in nächster 
Zukunft Mindesstandards in Bezug auf Hygiene und Reduzie-
rung des Übertragungsrisikos festsetzen, die seitens der Veran-
stalter eingehalten werden müssen, damit eine DAM-Genehmi-
gung erteilt werden kann.
Bitte beachten Sie dazu die Veröffentlichungen auf unserer In-
ternetseite.

Informationen zu allen regionalen Veranstaltungen und deren 
Durchführung gibt es bei unseren Landesverbän-den und direkt 
bei den Veranstaltern. 

Joseph Limmer
NAVC Sportpräsident

Vors. der DAM Abt. Automobilsport

AUS DER NAVC SPORTABTEILUNG, 18. JUNI 2020:

DAM Motorsportmeisterschaften 2020

Verordnungen in Kraft, die Hoffnung darauf geben, daß im 
August die Normalität langsam zurückkehren könnte – wenn 
nicht irgendwo eine Kehrtwende neues Ungemach bringt!

4.  Trotzdem können unsere Ortsclubs in der Sportabteilung alle 
Infos abrufen, die in der aktuellen Situation wichtig sind. Ange-
fangen vom Muster eines „Hygienekonzeptes“ bis zu „Hand-
lungsempfeh- lungen und Schutzmaßnahmen“.

5.  Wenn wir den Zeitraum bis Ende Juli betrachten, bemühen 
sich derzeit die Veranstalter der Automobil- und Kart-Rund-
streckenrennen um die Durchführung ihrer Rennen. Wir un-
terstützen diese Bemühungen so gut wir können.

6.  Kurz zusammengefaßt nochmal das Wichtigste: Mindestab-
stand 1,5 Meter, kein direkter Körperkontakt; regel-
mäßiges Händewaschen; Desinfektion der gemeinsam 
genutzten Sachen und Sportgeräte; Maskenpflicht vor 
und nach dem Sport; Begrenzung der Teilnehmer-/Pe-
ronenzahl; Dokumentation der Teilnehmerdaten (Teil-
nehmerliste).

7.  Der Deutsche NAVC hatte in den vergangenen Jahren für sei-
ne Ortsclubs, welche aktiv im Kartslalomsport mit der Jugend 
arbeiten, eine pauschale Trainings-Haftpflichtversicherung ab-
geschlossen. Die Kosten dafür lagen weit im vierstelligen Be-
reich für jedes einzelne Jahr. Auf Grund der außergewöhn-
lichen Situation und dem Wegfall aller Trainings bis dato, ist 
diese Absicherung im Jahr 2020 vermutlich nicht notwendig. 
Sollten einzelne Clubs trotz allem Trainings durchführen wol-
len, können sie diese gegen ein Entgelt von € 60,00 (incl. 19% 
Vers.St.) tagweise versichern. Anträge dafür können  
bei der NAVC Sportabteilung gestellt werden. Der Deutsche 
NAVC wird sich im Rahmen seiner Sportförderung mit 
50% an den Versicherungskosten beteiligen. Auch bei 
diesem Thema möchten wir die Entwicklung bis Ende Juli 
2020 abwarten, um dann gegebenenfalls neue Entscheidun-
gen zu treffen.

Eure NAVC Sportabteilung



Folgt uns auf Facebook!          www.facebook.com/DeutscherNAVCFolgt uns auf Facebook!      www.facebook.com/DeutscherNAVC   5

Clubnachrichten  .  12 • 2015

Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Als Carl Benz 1886 mit seinem 16 Stundenkilometer schnellen 
dreirädrigen Motorwagen über die unbefestigten Straßen rum-
pelte, wurde er von vielen noch belächelt. Inzwischen üben die 
Pionierleistungen von damals eine große Faszination aus und 
sind Wegbereiter für die Technologien von heute, wie Elektromo-
bilität und autonomes Fahren. Wer die bahnbrechenden Erfin-
dungen und zukunftsweisenden Innovationen erleben möchte, 
findet unter www.reiseland-niedersachsen.de spannende Aus-
flugstipps, die mit Hilfe von Hygienekonzepten auch die Einhal-
tung der aktuellen Sicherheitsbestimmungen ermöglichen. Hier 
sind drei Vorschläge für Entdeckungstouren in die Welt der Mo-
bilität – nicht nur für Technikfans:

Modellbauwelten in Bispingen

Ab dem 1. Juli öffnet die größte Modellbauanlage der Welt im 
Berg & Tal Abenteuerresort in der Nordheide ihre Pforten. In der 
12.000-Quadratmeter-Anlage schlängeln sich unzählige Züge auf 
über 20 Kilometer langen Schienen, mittendrin tauchen die Be-
sucher in mehr als 50 detailgetreue Themenwelten ein. Bayern, 
die Arktis und das Alte Ägypten, sogar die Welt von Star Wars 
laden zum Staunen, Entdecken und Erleben ein. Details sind be-
sonders gut zu erkennen, denn alles ist hier erheblich größer als 
sonst im Modellbau üblich. Darüber hinaus gibt es noch weitere 
neue Attraktionen, darunter eine Sammlung legendärer Oldtimer.

PS.Speicher in Einbeck

Über 400 Exponate und rund 90 Aktivstationen machen die Aus-
stellung im ehemaligen Kornspeicher zu einem interaktiven und 
multimedialen Erlebnis, das nicht nur Technikbegeisterte in sei-
nen Bann zieht. Besucher erkunden, wie Fahrzeuge in den ver-
gangenen 200 Jahren das Leben der Menschen veränderten, 
werfen aber auch einen Blick in die Zukunft der Mobilität. Wenn 
der PS.Speicher im Laufe dieses Jahres nach und nach seine 
vier Depots mit historischen Motorrädern, Kleinwagen, Bussen 
und Lanz Bulldogs öffnet, beherbergt der Erlebnis- und Ausstel-
lungspark die größte zugängliche Oldtimersammlung Europas.

NIEDERSACHSEN: DREI AUSFLUGSTIPPS IN DIE WELT DER SCHIENEN UND MOTOREN

Meilensteine der Mobilität

Detailgetreu gestaltete Landschaften zeichnen die verschiedenen 
Themenbereiche der Modellbauwelten in Bispingen aus.

Ein ganzes Schaudepot widmet sich der Präsentation von Bussen und 
Lkw.

Autostadt in Wolfsburg

Nicht nur Automobilfans, auch Designliebhaber und Familien 
mit Kindern zieht es in die Autostadt, die in diesem Jahr ihr 
20-jähriges Jubiläum feiert. Ab dem 16. Juli locken unter ande-
rem Kletterinstallati-
onen und ein großer 
Beachbereich mit 
Bootsverleih. Ein 
besonderes Inter-
esse gilt dem Thema 
Nachhaltigkeit. Die 
Dauerausstellung 
„Level Green“ prä-
sentiert multimedi-
ale und interaktive 
Exponate, die zum 
Nachdenken über 
ein zukunftsfähiges 
Miteinander anre-
gen. Wie die Zukunft 
der Mobilität ausse-
hen kann, zeigt eine 
eigene Ausstellung 
rund um Elektro-
mobilität: Im Ver-
lauf von „Get ready 
for ID.“ werden die 
Modelle der ID.-Fa-
milie vorgestellt.

Entspannen und die 
Aussicht genießen –
auch das ist auf den 
vielen Freiflächen in der Autostadt möglich.

Text und Bilder: L und djd
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Liebe Clubfreunde, jetzt heißt es 
Werbeprämie kassieren!
Auch an unserem NAVC geht die Coronakrise nicht spurlos vorüber. Normalerweise verzeichnen wir in der ersten Hälfte eines je-
den Jahres sehr viele Neumitglieder, was seinen Ursprung im NAVC Motorsport hat. Leider sind die motorsportlichen Aktivitäten 
fast zur Gänze der Corona-Pandemie zum Opfer gefallen und damit auch die Mitglieder-Neuzugänge. Die altersbedingten Abgän-
ge wurden von „Corona“ leider nicht verhindert!

Damit wir ein wenig aus diesem Dilemma herauskommen, starten wir ab sofort die Aktion
„Mitglied wirbt Mitglied 2020“, kurz „MwM 20“. 

Werben Sie neue Mitglieder für Ihren Deutschen NAVC! Unser Club ist gut 50 Jahre jung, stets dynamisch und modern. Die Leis-
tungen können sich sehen lassen! Nehmen wir als Beispiel die in diesem Heft beschriebene Komfortmitgliedschaft mit den Schutz-
briefleistungen für ganz Europa und rund ums Mittelmeer. Aber auch der Standardschutz kann sich sehen lassen. Die genauen In-
fos dazu gibt es auf www.navc.de oder in der NAVC Clubverwaltung. Allen Vollmitgliedschaften ist aber eines gemeinsam:
Unsere Mitglieder erhalten monatlich die renomierte Auto Zeitung mit den NAVC Clubnachrichten als Clubzeitung frei Haus ge-
liefert. Wildschadenbeihilfe, Rechtsberatung und Touristik-Service runden die Clubleistungen ab. Ein Highlight stellt die Reiseab-
teilung der NAVC Clubverwaltung dar. Mit dem NAVC Clubbonus können Reisen in die ganze Welt zu sagenhaft günstigen Preisen 
gebucht werden. Einfach mal ausprobieren und anfragen, weil „Info kost nix, aber viel Geld spart“!!!

Die Mitgliedschaft im Deutschen NAVC ist also viel mehr wert als sie kostet. Sollte man wirklich einmal Pannenhilfe benötigen oder 
Lust auf eine schöne Urlaubsreise verspüren…  schon hat sich der Clubbeitrag in vielfacher Weise gelohnt. 

Werben Sie Freunde, Bekannte, Kollegen und auch die Mitglieder der eigenen Familie mit unseren schlagkräftigen Argumenten 
für den Deutschen NAVC, den Automobilclub der Individualisten. Verwenden Sie einfach nebenstehendes Aufnahmevormular 
und zocken Sie die Werbeprämie ab! 
Für jede Vollmitgliedschaft  erhalten Sie 50,00 Euro, für Familien und „S“-Mitgliedschaften gibt es 25,00 Euro, zu 
Ihrer freien Verfügung. Wir wünschen viel Erfolg!

MSC Jura spendet für NAVC 
Medical Intervention Car 
  
Bergen – Der nordbayerische NAVC-Ortsclub MSC Jura übergibt 
eine großzügige Spende an die NAVC Race Rescue Unit, stell-
vertretend an deren Vorstand Markus Waclawik. 

Tobias, Markus und Johannes sind einsatzbereit

Sportleiter Johannes Enderlein und Rallyeleiter Tobias Enderlein 
bekommen im Rahmen der Fürst Carl Rallye 2019 eine ausführ-
liche Einweisung in die Ausstattung / Ausrüstung der Mercedes 
M-Klasse und sind begeistert darüber, was da so alles reinpasst; 
vor allem die medizinische Ausrüstung ist Wahnsinn, kostet aber 
auch sehr viel Unterhalt, da viele Medikamente ein Ablaufdatum 
haben und regelmäßig ausgetauscht werden müssen. 

Wie bereits bei der Sportfahrertagung 2019 in Suhl angekün-
digt, machte einer der aktivsten Ortsclubs im Deutschen NAVC 
seine Zusage jetzt wahr und unterstützt den Verein rund um 
„Ober-Rennarzt-Markus“ mit 300,00 Euro. 
Die Spende wird laut Aussage von Markus Waclawik für neue 
Einsatzwesten verwendet. Der MSC Jura wünscht dem gesamten 
Team immer einen ruhigen Job mit der neu erworbenen Ausrüs-
tung und hofft auf eine noch lang anhaltende Zusammenarbeit. 

Stolz präsentiert die MIC-Besatzung ihre neue Einsatzkleidung

Inzwischen kann man beruhigt sagen: „es ist eine Freundschaft 
entstanden“ ….. herzlichen Dank für die tolle Zusammenarbeit! 
  

Bild und Text: Tobias Enderlein 
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015
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Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl. 

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Harz-Heide
Torben Jaehnsch, Hornburg
Nordbayern
Michael Mrosek, Lauterhofen

Berlin
Marina Marks, Berlin
Nordbayern
Bastian Bauer, Sulzbach-Rosenberg
Nicole Feyl, Treuchtlingen
Franziska Sachs, Weiboldshausen

Südbayern
Helmut Zellner, Gammelsdorf
Mecklenburg-Vorpommern
Mario Schramm, Wümbach

Nord
Andreas Schwenzfeier,
Holste-Hellingst
Südbayern
Charlotte Roch, Ebersbach

Südbayern
Johann Rothenaigner, Gerzen

Mitte
Karl-Heinz Rathert, Werthe
Rheinland-Mitte
Rolf Pieper, Oberhausen
Ursel Wirtz, Hilden
Hessen
Hans-Jürgen Grab, Darmstadt
Dieter Pauly, Idstein/Ts

50

15 30

40

Gibt es in Ihrer engeren Heimat 
einen NAVC Ortsclub?
Einem NAVC Ortsclub anzugehören, ist eigentlich das “Salz in der Suppe” einer NAVC Mitglied-
schaft. Wissen Sie, dass in den 12 aktiven Landesverbänden des Deutschen NAVC über 80 Ort-
sclubs integriert sind? Wenn Sie einem solchen angehören, freuen wir uns für Sie. Wenn in Ihrem 
Gebiet noch keiner besteht, wollen Sie uns nicht behilflich sein, einen zu gründen? 
So hoch wie die Anzahl der schon bestehenden Clubs, so vielseitig sind auch deren Interessen. 
Angefangen bei dem besonderen “Motorsport für jedermann” im NAVC, über gesellige Veranstal-
tungen, Informationen rund ums Auto oder Beiträge zur Verkehrserziehung.
Nicht immer ist die Arbeit in einem Ortsclub leicht. Doch sie bringt auch viel Freude und persön-
liche Bestätigung, wenn man an ihr interessiert und der Überzeugung ist, damit ein schönes Ho-
bby zu haben. 
Bitte schreiben Sie uns oder rufen Sie uns an. Wir geben Ihnen gerne nähere Auskunft, was wir 
für unsere Ortsclubs tun und vor allem wie Sie einen gründen können. 
Was Sie brauchen sind ein paar Freunde, die mit Zielstrebigkeit bereit sind, im Rahmen einer sol-
chen Gemeinschaft Verantwortung zu übernehmen. Alles andere helfen wir Ihnen zu meistern. 
Durch Teilnahme an NAVC Landesverbandstagungen oder an einer NAVC Motorsportveranstal-
tung werden Sie bald erkennen, dass man auch in unserer modernen und unabhängigen Zeit im-
mer noch ein attraktives und interessantes Vereinsleben bieten kann.
Im Deutschen NAVC ist es möglich. Wollen Sie daran teilhaben? Dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung:

Deutscher NAVC, Clubverwaltung, Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen
Tel.: 08744-8678;   e-Mail: Clubverwaltung@navc.de 

Das Quizzz 
wartet auf 

Revisor 
Rodolfo

Ferrato…

Die Ermittlung der
Sieger erfolgt im Juli 

2020 in den Räumen der 
NAVC Clubverwaltung.


